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AAuurraacchhAAuurraacchh
Bürgerstiftung
in Aurach gegründet

Sparkassen-Direktor Stefan Fink, Vorstandsvorsitzender der
Vereinigten Sparkassen Stadt und Landkreis Ansbach Werner
Schmiedeler, Erster Bürgermeister Manfred Merz und Vorstands-
vorsitzender der Deutschen Stiftungstreuhand AG Fürth Horst
Ohlmann.

Am 17. Februar 2014 unterzeichneten im Sitzungssaal des Auracher
Rathauses Erster Bürgermeister Manfred Merz, der Vorstandsvor-
sitzende der Vereinigten Sparkassen Stadt und Landkreis Ansbach,
Werner Schmiedeler und Horst Ohlmann, Vorstandsvorsitzender
der DT Deutsche Stiftungstreuhand AG Fürth, die Gründungsurkun-
de der „Bürgerstiftung Aurach“. Der Urkunden-Unterzeichnung
wohnten etliche Gemeinderatsmitglieder, eine stattliche Anzahl
von Vertretern der örtlichen Vereine und Verbände und Führungs-
kräfte der Gemeindeverwaltung bei.

Brückenschlag zwischen dem Einzelnen und der Gesellschaft
Stifter helfen - Ehrenamtliche Arbeit und freiwilliges Engagement
für unsere Gesellschaft geben unserer Gemeinde nicht nur ein
freundliches, sondern ein menschliches, ein humanes Gesicht.
„Die Gemeinde erfüllt im Rahmen ihrer Möglichkeiten und Leis-
tungsfähigkeit die ihr auferlegten Pflichtaufgaben, sie fördert durch
Zuschüsse und freiwillige Leistungen gemeinnütziges und soziales
Handeln“, betonte Bürgermeister Manfred Merz beim feierlichen

Gründungsakt. „Aber die Mittel
sind knapp. An diesem Punkt
setzt das Stiftungswesen an.
Menschen, die Mittel übrig
haben, können diese in eine
Stiftung einlegen und damit
nachhaltig die wichtige Arbeit
unserer Vereine, Verbände, Or-
ganisationen und Institutionen
unterstützen, Geld geben dort
wo es fehlt und helfen.“
Damit das auf einfache, sichere
und transparente Art und Wei-
se geschehen kann, hat sich der
Gemeinderat der Idee einer
Bürgerstiftung für unsere Ge-
meinde angeschlossen, die
heute offiziell gegründet wird.
Die Sparkasse habe „in großzü-
giger Weise“ zum Startkapital
der Bürgerstiftung 5.768 Euro
(zwei Euro pro Bürger) beige-
steuert. Dieser Betrag sei von
der Kommune aus eigenen Mit-
teln auf 10.000 Euro aufgerun-
det worden. Das Gemeinde-
oberhaupt warb ausdrücklich
für zeitnahe und substanzielle
Zustiftungen und Spenden der
Auracher Bürgerinnen und Bür-
ger. Dadurch könne die finan-
zielle Schlagkraft der Stiftung
erhöht werden, da die derzeit
historisch niedrigen Zinsen die
Höhe der Ausschüttungen na-
türlich schmälerten“.

Fortsetzung Seite 2
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Bürgerstiftung in Aurach
gegründet
Die gemeinnützigen Stiftungszwecke
sind sehr weit gespannt und wirken in
alle Bereiche des gesellschaftlichen
Lebens hinein. Sie reichen von der
Denkmalpflege über die Bildung, den
Sport bis hin zu Kunst und Kultur, Hei-
matpflege sowie der Jugend- und Al-
tenpflege.

Stiftungsgedanke
hat Wurzeln geschlagen
Die Gründung von kommunalen Bür-
gerstiftungen „als nachhaltige Instru-
mente regionaler Wertschöpfung“ ha-
be die Sparkasse seit 2011, wie Vor-
standsvorsitzender Werner Schmiede-
ler ergänzte, „zur Förderung einer ak-
tiven Bürgergesellschaft gerne finan-
ziell unterstützt.“ Bis zum Auslaufen
der Maßnahme am 30. September
2013 hätten neben der Stadt Ansbach
weitere dreizehn Kommunen aus dem
Landkreis Ansbach die Schaffung einer
Bürgerstiftung offiziell beschlossen
und diese in sieben Fällen bereits in
die Tat umgesetzt. „Es freut uns au-
ßerordentlich, dass der Stiftungsge-
danke in unserer Region auf so frucht-

baren Boden gefallen ist, ja Wur-
zeln geschlagen hat“, so Direktor
Schmiedeler.

Stiftergemeinschaft
seit 2011 aktiv
Die Bürgerstiftung Aurach wurde
unter dem Dach der Stifterge-
meinschaft Stadt und Landkreis
Ansbach gegründet, die von der
Sparkasse im Zuge ihres Engage-
ments für das Gemeinwohl initi-
iert worden war. Sie hat mit Un-
terstützung der DT Deutsche Stif-
tungstreuhand AG am 06. Juni
2011 ihre Arbeit aufgenommen.

Stiftungsrat ist schon berufen
Der Bürgerstiftung Aurach steht
ein Stiftungsrat vor, der über die
Verwendung der Spenden und
Ausschüttungen entscheidet.
Das Gremium setzt sich aus Erstem Bürgermeister
Manfred Merz, Christa Kreuzer und Matthias Hailmann zusammen. Als nicht stimmbe-
rechtigte Beraterin wird die Leiterin der örtlichen Sparkassengeschäftsstelle Verena
Rammler dem Stiftungsrat mit angehören.

Weitere Informationen über die Bürgerstiftung Aurach entnehmen Sie bitte dem
beiliegenden Flyer.

Herzlichen
Glückwunsch

Ihren 93. Geburtstag
feierte am 13. Februar 2014

Frau Juliane Lindig
aus Aurach.

Erster Bürgermeister Manfred Merz
überbrachte die Glückwünsche

der Gemeinde.
Die Klassen 4b und 4a der Klassenleiterinnen Frau Balk und

Frau Sitzmann von der Johann-Anton-von-Zehmen-Grundschule Aurach
besuchten die Gemeindeverwaltung und erhielten

interessante und lebendige Eindrücke.

Klasse 4b in der Kämmerei

Klasse 4a mit Klassenleiterin Johanna Sitzmann im Bürgerbüro



Erneuerung der Ortsdurchfahrt Aurach
Beginn der Bauarbeiten
Die Firma Dauberschmidt beginnt am Donnerstag, 20. Februar
2014 mit vorbereitenden Arbeiten auf der Südseite der Orts-
durchfahrt zwischen dem Auracher Hof und der Wassergasse.
Die Fahrbahn wird einseitig eingeengt, der Verkehr kann zwei-
spurig geführt werden.
Die eigentlichen Bauarbeiten beginnen wie bereits angekündigt
am Montag, den 10. März 2014 mit der Vollsperrung der Orts-
durchfahrt im Bereich nach der Einmündung zur Wassergasse –
Dietenbronner Straße.

Maßnahmeabschluss/Abrechnung
Straßenausbau-Beitrag Dietenbronner Straße
Information über die Abrechnungsmodalitäten am Dienstag,
25. Februar 2014 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal im Rathaus. Die
Anlieger und Eigentümer wurden bereits schriftlich eingeladen.

Vorankündigung:
Informationsveranstaltung zum Thema
„Erneuerung und Verlängerung des Gehweges in Windshofen
und Deckensanierung der Kreisstraße AN 36 in Westheim und
Windshofen“ am Dienstag, 18. März 2014 um 19.30 Uhr im Feu-
erwehrhaus Windshofen.

Amt für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten Ansbach
Informationsveranstaltung zum Mehrfachantrag Online 2014
Montag, 24. Februar 2014, Schernberg, Bergwirt, 19.30 Uhr.

Amtliche Bekanntmachungen
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Einladung zur Sitzung der Schulverbandsversammlung
am Mittwoch, 26. Februar 2014, 17.00 Uhr, Johann-Anton-von-Zehmen-Grundschule Aurach.

Tagesordnung öffentlicher Teil:
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

sowie Einverständnis mit der Tagesordnung
2. Genehmigung des Protokolls der Schulverbandssitzung vom 09.10.2013
3. Aktuelle Mitteilungen
4. Zusammensetzung des Schulverbandsausschusses nach Verringerung

der Schülerzahl
5. Örtliche Rechnungsprüfung der Jahresrechnung 2012; Bekanntgabe des

Prüfungsberichtes

6. Feststellung der Jahresrechnung 2012
7. Entlastung zur Jahresrechnung 2012
8. Jahresrechnung 2013 – Bekanntgabe des Rechnungsergebnisses,

Genehmigung der Jahresrechnung und der über- und außer-
planmäßigen Ausgaben

9. Beratung und Beschlussfassung des Haushaltsplans mit Anlagen
und der Haushaltssatzung 2014

10. Eilangelegenheiten
11. Anfragen

Einladung zur Gemeinderatssitzung
am Mittwoch, 26. Februar 2014, 19.30 Uhr, Mehrzweckraum der

Johann-Anton-von-Zehmen-Grundschule Aurach.
Tagesordnung öffentlicher Teil:

1. Begrüßung
2. Bekanntgaben

2.1 Kurzbericht
2.2 Umlaufmappe
2.3 Beschaffung eines Sitzungsdienstprogramms einschließlich

Ratsinformationssystem
3. Genehmigung des öffentlichen Protokolls vom 29.01.2014
4. Sachstand Projekt Windpark am Waltersberg
5. Gemeindliche Bauvorhaben

5.1 Erneuerung und Verlängerung des Gehweges entlang der
Kreisstraße AN 36 in Windshofen – Vorstellung der Planung und
weiteres Vorgehen

5.2 Hochwasserschutz Aurach – Ableitung des Oberflächenwassers
aus dem Bereich Wahrberg/Elbersrother Straße in den Aurach-
weiher

5.3 „Generationenpark am Weiherwiesenfeld“:
Auftragsvergabe Erschließungsmaßnahmen

5.4 Erneuerung der Brücke über die Große Aurach in Eyerlohe –
aktueller Sachstand und weiteres Vorgehen

5.5 Baugebiet „Betzelesbuck“ in Weinberg, 1. Bauabschnitt:
Auswahl der Beleuchtung

5.6 Entlandung Mühlweiher –
Vorstellung der Maßnahme und Ausführung

5.7 Sanierung Löschweiher Windshofen –
Vorstellung der Maßnahme und Ausführung

5.8 Kläranlage Vehlberg – möglicher Anschluss an Feuchtwangen
5.9 Straßenbezeichnungen für das Baugebiet „Betzelesbuck“ in

Weinberg und die Straße zum geplanten „Generationenpark am
Weiherwiesenfeld“ in Aurach sowie die Zufahrt zur Mülldeponie
„Im Dienstfeld“

6. Gemeindliche Bauleitplanungen
6.1 12. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Aurach

sowie Aufstellung des Bebauungsplans „Generationenpark am
Weiherwiesenfeld“: Ergebnis der erneuten öffentlichen Ausle-
gung nach § 4a Abs. 3 i.V.m. § 3 A Abs. 2 BauGB und der erneu-
ten Beteiligung der Träger öffentlicher Belange nach § 4a Abs. 3
i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB, Abwägungsentscheidungen; Feststel-
lungsbeschluss bzw. Satzungsbeschluss

7. Bauanträge
7.1 Ströbel Bau GmbH, Spielbach 66, 74575 Schrozberg: Neubau

eines Pflegeheimes mit Generationenwohnungen auf dem Grund-
stück Fl.-Nr. 622, Gemarkung Aurach (nördlicher Bereich);

8. Gemeindefinanzen
8.1 Bekanntgabe des Ergebnisses der Jahresrechnung 2013 und

Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben
9. Feuerwehren: Beschaffungen Jahresbedarf 2014

10. Bürgerversammlungen und Ortsteilbegehungen 2008/2009:
Abschlussbericht

11. Eilangelegenheiten
12. Anfragen

2014
am

Samstag,
29. März 2014

Bitte vormerken!



Abfallwirtschaft
• Hausmüllabfuhr:
Nächste Abholung: Donnerstag, 6. März 2014 ab 6.00 Uhr.

• Biomüllabfuhr:
Nächste Abholung: Donnerstag, 27. Februar 2014 ab 6.00 Uhr.

• Grüne Tonne:
Nächste Abholung Mittwoch, 12. März 2014 ab 6.00 Uhr.

• Gelber Sack:
Nächste Abholung: Freitag, 7. März 2014 ab 6.00 Uhr.

• Wertstoffhof Öffnungszeiten:
freitags von 15.15 bis 17.30 Uhr geöffnet (Winterzeit)

• Grüngut:
Häckselfähiges, nur vollständig entlaubtes Material kann an-
gefahren werden bei: Stefan Kemmetmüller samstags von
9.30 Uhr bis 11.30 Uhr in Aurach auf dem Grundstück gegen-
über den Maschinenhallen Richtung Dietenbronn, und bei Ot-
mar Bögelein nach Vereinbarung unter Tel. Nr. 0171/5203988
in Weinberg. Es wird ausschließlich naturbelassenes, holziges,
häckselfähiges Material angenommen, Thujaheckenschnitt
usw. ist zum Häckseln nicht geeignet.

• An der Siloanlage in Weinberg kann während der Winter-
zeit nicht mehr angeliefert werden.

• Bauschuttdeponie:
Die Bauschuttdeponie wird im Frühjahr 2014wieder geöffnet.
Auskunft erteilt Herr Heckel, Tel. 09804/9154-26.

Wahlbekanntmachung
für die Wahl des Gemeinderats und des Kreistags
am Sonntag, 16. März 2014
1. Die Abstimmung dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
2. Das Stimmrecht kann folgendermaßen ausgeübt werden:

2.1 Im Abstimmungsraum:
2.1.1 Die Gemeinde ist in zwei allgemeine Stimmbezirke

eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlbe-
rechtigten übersandt worden sind, sind der Stimm-
bezirk und der Abstimmungsraum angegeben, in
dem die Stimmberechtigten abstimmen können.
Sie enthalten einen Hinweis, ob der Abstimmungs-
raum barrierefrei ist.

2.1.2 Stimmberechtigte können, wenn sie keinen Wahl-
schein besitzen, nur in dem Abstimmungsraum
des Stimmbezirks abstimmen, in dessen Wähler-
verzeichnis sie eingetragen sind.

2.1.3 Wer einen Wahlschein besitzt, kann das Stimm-
recht ausüben
- bei Gemeindewahlen durch Stimmabgabe in je-
dem Abstimmungsraum der Gemeinde, die den
Wahlschein ausgestellt hat,

- bei Landkreiswahlen durch Stimmabgabe in je-
dem Abstimmungsraum innerhalb des Landkrei-
ses; gilt der Wahlschein zugleich für die Gemein-
dewahlen, kann die Stimmabgabe – auch für die
Landkreiswahlen – nur in dieser Gemeinde er-
folgen.

2.1.4 Die Abstimmenden haben ihre Wahlbenachrichti-
gung oder ihren Wahlschein und ihren Personal-
ausweis, ausländische Unionsbürger/innen einen
Identitätsausweis oder ihren Reisepass zur Abstim-
mung mitzubringen.

2.1.5 Die Stimmzettel werden den Abstimmenden beim
Betreten des Abstimmungsraums ausgehändigt.
Sie müssen von den Stimmberechtigten allein in
einer Wahlzelle des Abstimmungsraums gekenn-
zeichnet werden.

2.1.6 Die Durchführung der Abstimmung und die Fest-
stellung des Abstimmungsergebnisses sind öffent-
lich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beein-
trächtigung der Abstimmung möglich ist.

2.2 Durch Briefwahl:
2.2.1 Wer durch Briefwahl wählen will, muss dies bei der

Gemeinde beantragen und erhält dann folgende
Unterlagen:
- einen Stimmzettel für jede vorst. bezeichnete Wahl,
- einen Stimmzettelumschlag für alle Stimmzettel,
- einen hellroten Wahlbriefumschlag (mit der An-
schrift der Behörde, an die der Wahlbrief zu über-
senden ist) für den Wahlschein und den Stimm-
zettelumschlag,

- ein Merkblatt für die Briefwahl
Nähere Hinweise darüber, wie die Briefwahl aus-
zuüben ist, ergeben sich aus dem Merkblatt für die
Briefwahl.

2.2.2 Bei der Briefwahl sorgen die Stimmberechtigten
dafür, dass der Wahlbrief mit den Stimmzetteln und
dem Wahlschein am Wahltag bis zum Ablauf der
Abstimmungszeit bei der auf dem Wahlbriefum-
schlag angegebenen Behörde eingeht.

3. Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 15.00 Uhr im Rathaus, Sitzungssaal, Im Mooshof 4,
91589 Aurach, zusammen.

4. Grundsätze für die Kennzeichnung der Stimmzettel
Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Sie sind
als Muster anschließend an diese Bekanntmachung abge-
druckt. Gegebenenfalls aufgedruckte Strichcodes dienen al-
lenfalls der Erleichterung der Stimmenauszählung.
4.1 Wahl des Gemeinderats und des Kreistags:

Da die Stimmzettel mehrere Wahlvorschläge enthalten,
gelten der Grundsätze der Verhältniswahl.
Aus den anschließend abgedruckten Stimmzetteln ergibt
sich, wie viele Stimmen die Stimmberechtigten haben. Es
können nur die auf den amtlichen Stimmzetteln vorge-
druckten Bewerber/innen gewählt werden. Die Stimm-
berechtigten können einen Wahlvorschlag unverändert
annehmen, indem sie in der Kopfleiste den Kreis vor dem
Kennwort des Wahlvorschlags kennzeichnen. Sollen ein-
zelne Bewerber/innen Stimmen erhalten, wird das Vier-
eck vor den Bewerber/innen gekennzeichnet. Die Stimm-
berechtigten können innerhalb der ihnen zustehenden
Stimmenzahl einzelnen Bewerber/innen bis zu drei Stim-
men geben, wobei auch mehrfach aufgeführte Bewer-
ber/innen nicht mehr als drei Stimmen erhalten dürfen.
Die Namen vorgedruckter Bewerber/innen können ge-
strichen werden. Die übrigen Bewerber/innen sind dann
gewählt, wenn der Wahlvorschlag in der Kopfleiste ge-
kennzeichnet wurde. Die Stimmberechtigten können ih-
re Stimmen innerhalb der ihnen zustehenden Stimmen-
zahl Bewerber/innen aus verschiedenen Wahlvorschlä-
gen geben.

4.2 Die gekennzeichneten Stimmzettel sind mehrfach so zu
falten, dass der Inhalt verdeckt ist.

5. Die Stimmberechtigten können ihr Stimmrecht nur einmal
und nur persönlich ausüben. Sind sie des Lesens unkundig
oder wegen einer körperlichen Behinderung nicht in der Lage
ihr Stimmrecht auszuüben, können sie sich der Hilfe einer Per-
son ihres Vertrauens bedienen.

6. Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit einer
Geldstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der
Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuchs).

Anlagen: 1 Stimmzettel für jede vorgenannte bezeichnete Wahl;
Stimmzettelmuster hängen in Originalgröße im Rathaus aus.
Aurach, den 18.02.2014
Rosemarie Nenning, Wahlleiterin
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Mitteilungen6 Nummer 8
Freitag, 21. Februar 2014

Jede Wählerin und jeder Wähler hat 70 Stimmen.
Keine Bewerberin oder kein Bewerber darf mehr als 3 Stimmen erhalten.

100 (10)
Kennwort
Christlich-Soziale Union in Bayern e.V. 
(CSU)

200 (20)
Kennwort
Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
(SPD)

400 (40)
Kennwort
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
(GRÜNE)

101 (11)Helmer Jan, Dipl.-Informatiker, Geschäftsführer, Stadtratsmitglied, 
Kreisrat, Windsbach

201 (21)Unger Kurt, Dipl.-Ing. (FH), Stellvertreter des Landrats, 
Stadtratsmitglied, Feuchtwangen

401 (41)Müllender Gabriele, Krankenschwester, Kreisrätin, 
Rothenburg ob der Tauber

5

102 (12)Reitelshöfer Christine, Technikerin für Hauswirtschaft und Ernährung, 
Gemeinderatsmitglied, Kreisrätin, Petersaurach

202 (22)Held Elke, Geschäftsführerin, Stadtratsmitglied, Kreisrätin, Dinkelsbühl 402 (42)Bachmann Dieter, Religionspädagoge, Kreisrat, Neuendettelsau 5

103 (13)Horndasch Stefan, Staatsanwalt, Stadtratsmitglied, Kreisrat, Herrieden 203 (23)Czech Oswald, Dipl.-Ing. (FH), erster Bürgermeister, Kreisrat, 
Schopfloch

403 (43)Schaaf Gabi, Biobäuerin, Stadtratsmitglied, Heilsbronn 5

104 (14) Lindörfer Herbert, Technischer Betriebsleiter, Stadtratsmitglied, 
Kreisrat, Bezirksrat, Feuchtwangen, Krapfenau

204 (24) Friedrich Susanne, Pharm.-kaufm. Angestellte, Stadtratsmitglied, 
Kreisrätin, Feuchtwangen

404 (44) Fuchs Wolfgang, Dipl.-Ing., Forstbeamter, zweiter Bürgermeister, 
Weihenzell

5

105 (15)Dr. Hammer Christoph, Oberbürgermeister, Kreisrat, Dinkelsbühl 205 (25)Seidel Wolfgang, erster Bürgermeister, Kreisrat, Windsbach 405 (45)Schreiner Uwe, Rechtsanwalt, Stadtratsmitglied, Kreisrat, Windsbach 5

106 (16)Schneider Johannes, Dipl.-Biologe (univ.), Geschäftsführer, 
erster Bürgermeister, Adelshofen

206 (26) Fees Ulrike, Dipl.-Ing., Architektin, Stadtratsmitglied, Kreisrätin, 
Dinkelsbühl

406 (46)Sauer Dirk, Geograph, Neuendettelsau 5

107 (17)Babel Günther, erster Bürgermeister, Kreisrat, Wassertrüdingen 207 (27) Förster Kurt, Polizeibeamter a.D., Bürgermeister, Kreisrat,
Rothenburg ob der Tauber

407 (47)Meyer Birgit, Hausfrau, Stadtratsmitglied, Kreisrätin, Feuchtwangen 5

108 (18)Seitz-Dichter Barbara, Dipl.-Ing. (FH), Lebensmitteltechnikerin, 
Stadtratsmitglied, Kreisrätin, Wolframs-Eschenbach

208 (28)Stein Bettina, Lehrerin, Kreisrätin, Neuendettelsau 408 (48)Bachmann Andreas, Dipl.-Religionspädagoge, 
Schöffe am Verwaltungsgericht, Leutershausen

5

109 (19)Dr. Scheurer Wolfgang, Facharzt für HNO-Heilkunde, Allergologie, 
Stadtratsmitglied, Rothenburg ob der Tauber

209 (29)Zischler Carl-Heinz, Heilerziehungspfleger, zweiter Bürgermeister, 
Kreisrat, Heilsbronn

409 (49)Hirsch Isabella, Bäuerin, Feuchtwangen 5

110 (1 Winter Franz, erster Bürgermeister, Kreisrat, Dürrwangen 210 (2 Zwick Lisbeth, Hauswirtschaftliche Betriebsleiterin, Stadtratsmitglied, 
Windsbach

410 (4 Tafferner Robert, Dipl.-Sozialpädagoge (FH), Stadtratsmitglied, 
Dinkelsbühl

5

111 (1 Blevins Norman, Dipl.-Wirtschaftsinformatiker (FH), Stadtratsmitglied, 
Windsbach

211 (2 Sperling Georg, Realschullehrer, Stadtratsmitglied, Kreisrat, 
Feuchtwangen

411 (4 Oerter Sabine, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Rothenburg ob der Tauber 5

112 (1 Küßwetter Alexander, Dipl.-Ing. (TU), Landwirtschaftsdirektor a.D., 
Kreisrat, Bezirksrat, Ehingen

212 (2 Morris Stephanie, B. Sc., Studentin, Herrieden 412 (4 Hauf Wolfgang, Lehrer, Kreisrat, Feuchtwangen 5

113 (1 Dr. Pfeiffer Jürgen, Dipl.-Kaufmann (univ.), erster Bürgermeister, 
Heilsbronn

213 (2 Franke Fritz, Bürgermeister a.D., Kreisrat, Mönchsroth 413 (4 Schwertner Karen, Studienrätin, Lichtenau 5

114 (1 Wörrlein Friedrich, erster Bürgermeister, Kreisrat, Wittelshofen 214 (2 Ehnes Simone, Gesundheits- und Krankenpflegerin, 
Rothenburg ob der Tauber

414 (4 Glasauer Bernd, selbst. Unternehmer, Schnelldorf 5

115 (1 Günther Martin, Sparkassenbetriebswirt, Gemeinderatsmitglied, 
Bechhofen

215 (2 Beitzer Paul, EDV-Leiter, zweiter Bürgermeister, Kreisrat, Dinkelsbühl 415 (4 Dr. Sirois Herbert, Historiker, Feuchtwangen 5

116 (1 Güntner-Hoppe Carola, Verwaltungsangestellte, Kreisrätin, Aurach, 
Windshofen

216 (2 Billmann Waltraud, Arzthelferin, Stadtratsmitglied, Wassertrüdingen 416 (4 Ries Klaudia, Arzthelferin, Heilsbronn 5

117 (1 Ruh Patrick, erster Bürgermeister, Feuchtwangen 217 (2 Egerer Lutz, erster Bürgermeister, Kreisrat, Petersaurach 417 (4 Klein Stefan, selbst. Braumeister, Stadtratsmitglied, Dinkelsbühl 5

118 (1 Korn Gerhard, Dipl.-Ing. (FH), erster Bürgermeister, Kreisrat, 
Neuendettelsau

218 (2 Hinkl Petra, Dipl.-Diakoniewissenschaftlerin, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), 
Heilsbronn

418 (4 Schwenzel Martin, Elektrotechniker, Schnelldorf 5

119 (1 Nejedlo Stefanie, M.A., Politikwissenschaftlerin, Leutershausen 219 (2 Reißmann Uwe, Dipl.-Kaufmann (univ.), erster Bürgermeister, Lichtenau 419 (4 Lechler Monika, Verkäuferin, Stadtratsmitglied, Leutershausen 5

120 (1 Brandl Alfons, erster Bürgermeister, Kreisrat, Herrieden, Leutenbuch 220 (2 Stumvoll Iris, Unternehmerin, Bruckberg 420 (4 Zitzmann Gerhard, M. Sc., Dipl.-Ing. (FH), Energieberater, 
Stadtratsmitglied, Dinkelsbühl

5

121 (1 Ulsenheimer-Schlecht Heike, Dipl.-Handelslehrerin, 
Gemeinderatsmitglied, Kreisrätin, Lichtenau

221 (2 Rößler Gerd, kirchlicher Angestellter, erster Bürgermeister, 
Schöffe am Landgericht, Gebsattel

421 (4 Franck Jutta, Angestellte Kinderpflege, Stadtratsmitglied, Heilsbronn 5

122 (1 Schwab Walter, Rentner, Gemeinderatsmitglied, Kreisrat, Petersaurach 222 (2 Bögelein Monika, Verwaltungsangestellte, Wieseth 422 (4 Stümpfig Martin, Umweltingenieur, Landtagsabgeordneter, 
dritter Bürgermeister, Kreisrat, Feuchtwangen

5

123 (1 Seitz Anton, Dipl.-Finanzwirt (FH), Bürgermeister a.D., Kreisrat, 
Behindertenbeauftragter, Wolframs-Eschenbach

223 (2 Seitz Matthias, Verwaltungsfachwirt, Gemeinderatsmitglied, 
Mitteleschenbach

423 (4 Scheefer Eva, Fachangestellte für Hygiene, Feuchtwangen 5

124 (1 Held Kurt, Bäcker- u. Konditormeister, Gemeinderatsmitglied, 
Dietenhofen

224 (2 Kohn Karin, Erzieherin, Schnelldorf 424 (4 Grießer Maria, Kinderkrankenpflegerin, Wieseth 5

125 (1 Müller Thomas, Dipl.-Geograph, Oberregierungsrat, Weihenzell 225 (2 Müller Thomas, M.A., Citymanager, Dinkelsbühl 425 (4 Wolf Jens, Student, Dentlein a.Forst 5

126 (1 Scholl Manfred, Dipl.-Betriebswirt (FH), Oberstleutnant i.G., Dinkelsbühl 226 (2 Seidel Ursula, Hausfrau, Schillingsfürst 426 (4 Jäger Anne, Rentnerin, Neuendettelsau 5

127 (1 Rummel Hans, Landwirt, Stadtratsmitglied, Kreisrat, Leutershausen, 
Clonsbach

227 (2 Ringler Norbert, selbst. Immobilienkaufmann, Heilsbronn 427 (4 Meßlinger Ulrich, Dipl.-Biologe, Gemeinderatsmitglied, Flachslanden 5

128 (1 Maul Stefan, Dipl.-Verw.wirt (FH), erster Bürgermeister, Kreisrat, 
Mitteleschenbach

228 (2 Sehorz Gabriele, selbst. Mediendesignerin, Gemeinderatsmitglied, 
Petersaurach

428 (4 Junkersfeld Beate, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), 
Rothenburg ob der Tauber

5

129 (1 Dr. Kluxen Gabriele, Beamtin, zweite Bürgermeisterin, Colmberg 229 (2 Bußinger Stefan, Formenbauer, Gemeinderatsmitglied, Mitteleschenbach 429 (4 Domscheit Harald, Dipl.-Ing., Architekt, Leutershausen 5

130 (1 Popp Hans, Dipl.-Kaufmann (univ.), erster Bürgermeister, Kreisrat, 
Merkendorf

230 (2 Fischer Corinna, freiberufliche Heim- und Jugenderzieherin, 
Rothenburg ob der Tauber

430 (4 Regner Pia, Dipl.-Ing. (FH), Bauingenieurin, Ehingen 5

131 (1 Altaner Christian, Kriminalbeamter, Gemeinderatsmitglied, 
Sachsen b.Ansbach

231 (2 Hasslmeyer Karl, Lehrer, Arberg 431 (4 Pauli Hartmut, Gymnasiallehrer a.D., Stadtratsmitglied, Windsbach 5

132 (1 Beck Otto, Bäckermeister, erster Bürgermeister, Kreisrat, Burk 232 (2 Schorr Nadine, Gymnasiallehrerin, Gemeinderatsmitglied, Lichtenau 432 (4 Baumann-Mayer Ilse, Krankengymnastin, Rothenburg ob der Tauber 5

133 (1 Stürmer Hans-Jürgen, selbst. Kaufmann, Gemeinderatsmitglied, 
Dietenhofen

233 (2 Lober Bernd, Gymnasiallehrer, Stadtratsmitglied, Dinkelsbühl 433 (4 Löffler Florian, KFZ-Technikermeister, Jugendbeirat, Feuchtwangen 5

134 (1 Engelhard Nora, selbst. Kauffrau, Stadtratsmitglied, Dinkelsbühl 234 (2 Schellong Marlene, Finanzbuchhalterin i.R., Dinkelsbühl 434 (4 Dr. Schreiner Jutta, Ärztin für Psychiatrie, Psychotherapie, Windsbach 5

135 (1 Sagmeister-Eberlein Silke, Fachkauffrau für Marketing, 
Rothenburg ob der Tauber

235 (2 Schuler Karl, Elektromeister, dritter Bürgermeister, Windsbach 435 (4 Fritsche Harald, Angestellter, Heilsbronn 5

136 (1 Miosga Klaus, erster Bürgermeister, Langfurth, Dorfkemmathen 236 (2 Mundkowski-Link Leonie, Sonderschullehrerin, Neuendettelsau 436 (4 Abt Birgit, Bankkauffrau, Bechhofen 5

137 (1 Unhoch Thomas, erster Bürgermeister, Schnelldorf, Gailroth 237 (2 Baumeister Michael, Kaufmännischer Angestellter, Wassertrüdingen 437 (4 Franck Thomas, Dipl.-Volkswirt, Heilsbronn 5

138 (1 Stegmann Johannes, Lehrer, Herrieden, Hohenberg 238 (2 Stocker Wolfgang, Postbeamter, Stadtratsmitglied, Heilsbronn 438 (4 Zottmann Regina, Schneiderin, Mitteleschenbach 5

139 (1 Seeberger Sabine, Studienreferendarin, Wilburgstetten 239 (2 Rösch Christoph, Student der Staatswissenschaften, Gebsattel 439 (4 Krauß Ulrich, selbst. Fahrradhändler, Rothenburg ob der Tauber 5

140 (1 Wittmann Peter, Feuerwehrmann, Stadtratsmitglied, Wassertrüdingen 240 (2 Wächtler Sascha, B.A., Geschäftsführer, Sachsen b.Ansbach 440 (4 Philipp Ulrike, Berufsfindungsbegleiterin, Merkendorf, Willendorf 5

141 (1 Ströbel Jürgen, Landwirtschaftsmeister, Landtagsabgeordneter, 
Gemeinderatsmitglied, Kreisrat, Rügland

241 (2 Gmöhling Felix, Auszubildender zum Verwaltungsfachangestellten, 
Burgoberbach

441 (4 Scholl Till, Dipl.-Ing. (FH), Umweltingenieur, Leutershausen 5

142 (1 Göppel Josef, Dipl.-Forst-Ing. (FH), Bundestagsabgeordneter, Kreisrat, 
Herrieden

242 (2 Kirschbaum Willy, Krankenpfleger i.R., zweiter Bürgermeister, 
Flachslanden

442 (4 Pratz Ludwina, Hausfrau, Dinkelsbühl 5

143 (1 Steinacker jun. Friedrich, Dipl.-Ing. (FH), Landwirt, 
zweiter Bürgermeister, Ehingen, Lentersheim

243 (2 Landshuter Frank, Justizverwaltungsbeamter, Gemeinderatsmitglied, 
Neuendettelsau

443 (4 Kälberer Simon, Ingenieur für Pharmatechnik, Feuchtwangen 5

144 (1 Arlt Peter, Schreinermeister, Neuendettelsau 244 (2 Bauer Curt, Studiendirektor a.D., Stadtratsmitglied, Herrieden 444 (4 Scheuerpflug Ernst, Kunst- und Bauschlosser i.R., Windsbach 5

145 (1 Heß Siegfried, erster Bürgermeister, Leutershausen, Wiedersbach 245 (2 Arnold Jürgen, Dipl.-Ing. (FH), IT-Qualitätsmanagement, 
Gemeinderatsmitglied, Petersaurach

445 (4 Kistenfeger Hildegard, Förderlehrerin, Rothenburg ob der Tauber 5

146 (1 Nägelein Jürgen, Dipl.-Verw.wirt (FH), Beamter, erster Bürgermeister, 
Arberg

246 (2 Buckel Robert, Techn. Fernmeldeamtsrat a.D., Stadtratsmitglied, 
Herrieden

446 (4 Pillot Eva, selbst. Kauffrau, Heilsbronn 5

147 (1 Baum Heinz, erster Bürgermeister, Ornbau, Gern 247 (2 Leprich Björn, Industriemeister Metall, Jugendbeauftragter, Schopfloch 447 (4 Moll Friedrich, Töpfermeister, Leutershausen 5

148 (1 Dörr Michael, erster Bürgermeister, Wolframs-Eschenbach 248 (2 Falk Peter, Dipl.-Hdl., Studiendirektor a.D., Leutershausen 448 (4 Wolf Günter, Techniker, Dietenhofen 5

149 (1 Beier Hans, Polizeibeamter a.D., erster Bürgermeister, Steinsfeld 249 (2 Volkart Bernd, Berufsoffizier, Schnelldorf 449 (4 Ritter Martin, Physiotherapeut, Dinkelsbühl 5

150 (1 Röhrer Joachim, Personalmanager, Feuchtwangen 250 (2 Wagner Karl-Heinz, Mechaniker, Langfurth 450 (4 Müllender Philipp, Heilerziehungspfleger, Rothenburg ob der Tauber 5

151 (1 Huber Klaus, Rechtsanwalt, Stadtratsmitglied, Dinkelsbühl 251 (2 Gundel Wolfram, Technischer Angestellter, Dietenhofen 451 (4 Pratz Helmut, Berufsschullehrer, Dinkelsbühl 5

152 (1 Rauh Heidrun, Kaufmännische Angestellte, Stadtratsmitglied, Heilsbronn, 
Weiterndorf

252 (2 Böttge Uwe, Rentner, Gemeinderatsmitglied, Petersaurach 452 (4 Ritter Karin, Osteopathin, Kreisrätin, Dinkelsbühl 5

153 (1 Hofmann Birgit, Steuerberaterin, Flachslanden, Virnsberg 253 (2 Menzel Helmut, Kaufmann Grundstücks- und Wohnungswirtschaft, 
Gemeinderatsmitglied, Colmberg

453 (4 Stümpfig Gerhard, M.A., selbst. Kaufmann, Feuchtwangen 5

154 (1 Unger Doris, Betriebswirtin (HWK), Bechhofen 254 (2 Kuch Michael, Bautechniker und Straßenbaumeister, Schopfloch 454 (4 Horst Klaus, Landschaftsarchitekt, Gemeinderatsmitglied, Mönchsroth 5

155 (1 Hutmann Gertrud, selbst. Kauffrau, Schopfloch 255 (2 Weber Hanskarl, Lehrer, Buch a.Wald 455 (4 Reck Stefan, Logopäde, Herrieden 5

156 (1 Meyer Reinhold, Landwirtschaftsmeister, Colmberg 256 (2 Pohl Reiner, Angestellter IT-Organisation, Dinkelsbühl 456 (4 Stiegele Stefan, Dipl.-Ingenieur (FH), Rothenburg ob der Tauber 5

157 (1 Zieher Roland, Landwirtschaftsmeister, Wittelshofen 257 (2 Meier Thomas, Maurermeister, Lichtenau 457 (4 Brosig-Fuchs Helga, Rentnerin, Weihenzell 5

158 (1 Schröder Andreas, Ver- u. Entsorger, Wassertrüdingen 258 (2 Möller Uwe, Facharbeiter, Petersaurach 458 (4 Schmidt Michael, Dipl.-Ing. (FH), Landschaftsarchitekt, 
Stadtratsmitglied, Feuchtwangen

5

159 (1 Fetz Sebastian, Industriekaufmann, Oberdachstetten 259 (2 Kößer Ulrich, Beamter, Rothenburg ob der Tauber 459 (4 Hümmer Edith, Angestellte, Stadtratsmitglied, 
Rothenburg ob der Tauber

5

160 (1 Strauß Norbert, Dipl.-Ing. (FH), Beamter, Gemeinderatsmitglied, 
Dombühl, Kloster Sulz

260 (2 Rehbogen Michael, Geschäftsstellenleiter, ehrenamtlicher Richter am 
Verwaltungsgericht, Rothenburg ob der Tauber

460 (4 Gutekunst Karin, Lehrerin, Feuchtwangen 5

161 (1 Stern Florian, Student, Weihenzell 261 (2 Bauer Thomas, Bankkaufmann, Stadtratsmitglied, Windsbach 461 (4 Langowski-Tafferner Bärbel, Heilpädagogin, Dinkelsbühl 5

162 (1 Schwarz Friedrich, Dachdecker- und Installationsmeister, 
Stadtratsmitglied, Windsbach

262 (2 Nagel Herbert, Regierungsamtsrat, Petersaurach 462 (4 Schmidt Hans Martin, Gärtnermeister, Feuchtwangen 5

163 (1 Zierer Alexander, Rechtsanwalt, Rothenburg ob der Tauber 263 (2 Frank Alois, Bundesbahnamtsrat, Heilsbronn 463 (4 Völkel Anja, Büroangestellte, Merkendorf 5

164 (1 Gerstlacher Simon, Lehrer, Stadtratsmitglied, Heilsbronn, Weiterndorf 264 (2 Krug Daniel, Messtechniker, Oberdachstetten 464 (4 Keilwerth Rainer, EDV-Berater, Gemeinderatsmitglied, Neuendettelsau 5

165 (1 Fischer Martin, Agraringenieur, Bechhofen, Großenried 265 (2 Seidel Herbert, Polizeihauptkommissar, Stadtratsmitglied, Schillingsfürst 465 (4 Müllender Michael, Zahntechniker, Rothenburg ob der Tauber 5

166 (1 Gögelein Michael, B. Sc., Wirtschaftsingenieur, Herrieden 266 (2 Neuberger Roland, Sparkassenfachwirt, Stadtratsmitglied, 
Feuchtwangen

466 (4 Wagner Bernhard, Pädagoge, Merkendorf 5

167 (1 Häßlein Norbert, selbst. Innenarchitekt, Lichtenau 267 (2 Dr. Diefenbacher Michael, Ltd. Archivdirektor, Stadtratsmitglied, 
Heilsbronn

467 (4 Böhm Andreas, Straßenbaumeister, Windsbach 5

168 (1 Rammler Thomas, selbst. Fliesenlegermeister, Gemeinderatsmitglied, 
Burgoberbach

268 (2 Birmann Claus, Kaufmann im Einzelhandel i.R., Schopfloch 468 (4 Seiferlein Dieter, Rentner, Stadtratsmitglied, Rothenburg ob der Tauber 5

169 (1 Strohmeier Georg, Oberstleutnant, Weidenbach 269 (2 Schuster Günther, Studiendirektor, Stadtratsmitglied, 
Rothenburg ob der Tauber

469 (4 Chandon Felix, selbst. Schreinermeister, Petersaurach 5

170 (1 Reif Matthias, Industriemeister Metall, Merkendorf 270 (2 Müller Helmut, Elektrotechniker, Dinkelsbühl 470 (4 Altreuther Helmut, Angestellter, Feuchtwangen 5
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Mitteilungen 7Nummer 8
Freitag, 21. Februar 2014

Jede Wählerin und jeder Wähler hat 70 Stimmen.
Keine Bewerberin oder kein Bewerber darf mehr als 3 Stimmen erhalten.

500 (50)
Kennwort
FW FREIE WÄHLER 
(FW)

600 (60)
Kennwort
Ökologisch-Demokratische Partei 
(ÖDP)

700 (70)
Kennwort
Freie Demokratische Partei 
(FDP)

1 501 (51)Henninger Hans, Dipl.-Verw.wirt (FH), erster Bürgermeister, 
Flachslanden

601 (61)Dr. Schweiger Hermann, Allgemeinarzt, Psychotherapie, Kreisrat, 
Feuchtwangen

701 (71)Erdel Rainer, Landwirtschaftsmeister, zweiter Bürgermeister, 
Dietenhofen

1 502 (52)Wöhl Anna-Maria, Hausfrau, erste Bürgermeisterin, Kreisrätin, 
Bruckberg

602 (62)Malecha Hartmut, Rektor, Kreisrat, Mönchsroth 702 (72)Hofmann Wolfgang, Dipl.-Finanzwirt (FH), Steueramtsrat, Kreisrat, 
Bezirksrat, Schillingsfürst

1 503 (53)Henninger Heinz, erster Bürgermeister, weiterer Stellvertreter des 
Landrats, Dietenhofen

603 (63)Hetzel Maria, Beamtin, Bruckberg 703 (73)Kelch Franz, Gymnasiallehrer a.D., Kreisrat, Dinkelsbühl

1 504 (54)Kettemann Ernst, Landwirtschaftsmeister, Stadtratsmitglied, Kreisrat, 
Feuchtwangen

604 (64)Offinger Erich, selbst. Maler- u. Parkettlegermeister, Burk 704 (74)Zehnder Jorg, Landwirtschaftsmeister, Stadtratsmitglied, Kreisrat, 
Heilsbronn, Bonnhof

1 505 (55)Hartl Walter, Oberbürgermeister, Kreisrat, Rothenburg ob der Tauber 605 (65)Stetter-Müller Lisa, Auszubildende in Kunsttherapie, Feuchtwangen 705 (75)Kusnierz Thomas, Technischer Betriebsleiter, Neusitz

1 506 (56)Zinnecker Friedrich, Schulleiter, zweiter Bürgermeister, Kreisrat, 
Langfurth

606 (66)Schilling Jürgen, Biobauer, Rothenburg ob der Tauber 706 (76)Hanel Alexander, selbst. Geschäftsführer, Leutershausen

1 507 (57)Siegler Gerhard, erster Bürgermeister, Kreisrat, Weidenbach 607 (67)Dr. Schorndanner Gerhard, Allgemeinarzt, Kreisrat, Dietenhofen 707 (77)Schwägerl Sabine, B.A., Marketing Manager, Dietenhofen

1 508 (58)Sparrer Otto, Regierungsdirektor, Dinkelsbühl 608 (68) Fichtner Monika, Dipl.-Ing. (FH) Umweltsicherung, Weidenbach 708 (78)Korff Klaus, Dipl.-Ing. (FH), selbst. Stahlbauingenieur, Neuendettelsau

1 509 (59)Emmert Hans, erster Bürgermeister, Kreisrat, Weihenzell 609 (69)Bauer Gerhard, Maschinenbautechniker, Leutershausen 709 (79) Lindörfer Stefan, Fachkraft für Lagerlogistik, Feuchtwangen

1 510 (5 Stumpf Edith, erste Bürgermeisterin, Kreisrätin, Mönchsroth 610 (6 Gläßer Gertrud, Gymnasiallehrerin a.D., Sachsen b.Ansbach 710 (7 Eberlein Martin, Student, Colmberg

1 511 (5 Distler Dieter, Dipl.-Verw.wirt (FH), Bürgermeister a.D., Kreisrat, 
Bechhofen

611 (6 Wittig Jörg, Abwassermeister, Windelsbach 711 (7 Geyer Helmut, Soldat, Petersaurach

1 512 (5 Herz Friedrich, Dipl.-Ing. (FH), Tiefbau- und Transportunternehmer, 
Stadtratsmitglied, Kreisrat, Feuchtwangen

612 (6 Müller Thomas, Betriebswirt (VWA), Buch a.Wald 712 (7 Brehmer Karl, Dipl.-Ing. (FH), Technischer Angestellter, 
Gemeinderatsmitglied, Mönchsroth

1 513 (5 Stemmer Peter, Dipl.-Verw.wirt (FH), Polizeihauptkommissar, 
Stadtratsmitglied, Heilsbronn

613 (6 Zehmeister Claudia, Hausfrau, Windsbach 713 (7 Meyer Rainer, Landwirt, zweiter Bürgermeister, Burgoberbach

1 514 (5 Wachmeier Ernst, Landwirtschaftsmeister, Stadtratsmitglied, 
Leutershausen

614 (6 Krug Werner, selbst. Elektromeister, Heilsbronn 714 (7 Renner Günter, Klauenpfleger, Gemeinderatsmitglied, Neuendettelsau

1 515 (5 Heller Johann, Angestellter im Außendienst, Stadtratsmitglied, Herrieden 615 (6 Hahn Klaus, Altenpfleger, Weihenzell 715 (7 Jechnerer Manfred, Dipl.-Ing. (FH), Finanzbeamter a.D., Feuchtwangen

1 516 (5 Enz Christian, M. Sc., Bankkaufmann (IHK), Rothenburg ob der Tauber 616 (6 Reiss Anette, Lehrerin, Lichtenau 716 (7 Henninger Andreas, Dipl.-Betriebswirt (FH), Auszubildender, 
Flachslanden

1 517 (5 Raßbach Thomas, Dipl.-Verw.wirt (FH), Verwaltungsamtsrat, Lehrberg 617 (6 Malecha Gernot, Student, Mönchsroth 717 (7 Birner Richard, selbst. Gebäudereinigermeister, Wolframs-Eschenbach

1 518 (5 Meier Marco, Student, Weihenzell, Petersdorf 618 (6 Krömmüller Irmgard, Dipl.-Ökotrophologin, Biobäuerin, Wieseth 718 (7 Schmidt Michael, Angestellter, Wilburgstetten

1 519 (5 Hans Renate, Dipl.-Verw.wirtin (FH), Regierungsamtfrau, Lehrberg 619 (6 Seßler Dieter, Dipl.-Informatiker (FH), Gemeinderatsmitglied, Steinsfeld 719 (7 Hajek Hermann, Dipl.-Ing. (FH), Studiendirektor, Heilsbronn

1 520 (5 Dr. Schröter Hermann, Arzt, Gemeinderatsmitglied, Weihenzell, 
Wernsbach

620 (6 Barthel Gerhard, Heilerziehungspfleger, Windelsbach 720 (7 Scherb Hermann, Dipl.-Ing. (FH), selbst. Geschäftsführer, Burgoberbach

1 521 (5 Wolz Alfred, Maurermeister, erster Bürgermeister, Windelsbach 621 (6 Hufnagel Renate, Steuerberaterin, Heilsbronn, Göddeldorf 721 (7 Weingärtner Brigitte, Hausfrau, Buch a.Wald

1 522 (5 Schuster Martin, Bürgermeister a.D., Weiltingen, Frankenhofen 622 (6 Grießer Herbert, Maschinenbautechniker, Wieseth 722 (7 Beil Thomas, selbst. Fliesenlegermeister, Neuendettelsau

1 523 (5 Dr. Bauer Peter, Professor (Univ. Lima), Landtagsabgeordneter, 
Sachsen b.Ansbach

623 (6 Schilling Heidi, Biobäuerin, Rothenburg ob der Tauber 723 (7 Kallert-Schmid Gisela, Hauswirtschaftliche Betriebsleiterin, Dinkelsbühl

1 524 (5 Wendel Alexander, Bestattermeister, Dinkelsbühl 624 (6 Hoch Sabine, Beamtin, Weidenbach 724 (7 Schwägerl Günther, Dipl.-Betriebswirt (FH), Angestellter, Dietenhofen

1 525 (5 Meier Lore, Steuergehilfin, erste Bürgermeisterin, Weiltingen 625 (6 Dr. Rank Klaus, Dipl.-Ing. Elektrotechnik, Sachsen b.Ansbach 725 (7 Leiblein Angelika, Sachbearbeiterin Forderungsmanagement, 
Schillingsfürst

1 526 (5 Dr. Seeghitz Nicolette, Personalberaterin, Stadtratsmitglied, Windsbach 626 (6 Schuler-Krauß Christa, Kauffrau im Einzelhandel, Dietenhofen 726 (7 Rosa Alfred, Schreinermeister, Heilsbronn, Bürglein

1 527 (5 Imper Hans, Landwirtschaftsmeister, Stadtratsmitglied, Heilsbronn 627 (6 Sepp Norbert, selbst. Raumausstatter, Petersaurach 727 (7 Friedel Jörg, Omnibusfahrer, Arberg

1 528 (5 Spatz Alexandra, Kriminalhauptkommissarin, Ehingen 628 (6 Mahr Hannelore, Bankkauffrau, Weidenbach 728 (7 Fischer Bernd, Schreinermeister, Neuendettelsau, Watzendorf

1 529 (5 Soldner Walter, Landwirtschaftsmeister, zweiter Bürgermeister, 
Feuchtwangen

629 (6 Trost Rudolf, Schornsteinfegermeister, Windsbach 729 (7 Hettich Daniel, Technischer Betriebswirt, Dietenhofen

1 530 (5 Walter Friedrich, Dipl.-Ing. (univ.), Geschäftsführer, 
erster Bürgermeister, Unterschwaningen

630 (6 Schilling Barbara, Auszubildende Landwirtin, 
Rothenburg ob der Tauber

730 (7 Leiblein Friedrich, Hotelier, Schillingsfürst

1 531 (5 Dr. Lorentzen Claudia, Dipl.-Volkswirtin, Stadtratsmitglied, Herrieden, 
Elbersroth

631 (6 Gögelein Helmut, Verwaltungsangestellter, Weidenbach 731 (7 Stahlmann Andreas, Schüler, Wolframs-Eschenbach

1 532 (5 Sens Klaus, Bauunternehmer, Ornbau 632 (6 Christ-Holona Gudrun, Friseurmeisterin, Ornbau 732 (7 Kernstock Oliver, selbst. Schreinermeister, Leutershausen, Wiedersbach

1 533 (5 Nitt Hans-Peter, Studiendirektor a.D., Stadtratsmitglied, 
Rothenburg ob der Tauber

633 (6 Böttcher Steffen, Kantor, Wassertrüdingen 733 (7 Erdel Andrea, Hotelfachfrau, Dietenhofen

1 534 (5 Müller Hilmar, erster Bürgermeister, Sachsen b.Ansbach 634 (6 Schwab Michaela, Biolandwirtin, Windsbach 734 (7 Aulitzky Thomas, selbst. Kfz-Technikermeister, Neuendettelsau

1 535 (5 Leidel Martin, Zimmermeister, Neuendettelsau, Aich 635 (6 Lehle Georg, Dipl.-Betriebswirt (FH) Umweltwirtschaft, 
Rothenburg ob der Tauber

735 (7 Gögelein Daniel, Auszubildender Gesundheits- u. Krankenpflege, 
Feuchtwangen

1 536 (5 Trzybinski Michael, Industriemechaniker, Stadtratsmitglied, 
Schillingsfürst

636 (6 Strauß Jutta, Medizinische Fachangestellte, Flachslanden, Virnsberg 736 (7 Messerer Malgorzata, Büchereileiterin, Dietenhofen

1 537 (5 Heckel Brigitta, Fachlehrerin, Stadtratsmitglied, Wolframs-Eschenbach 637 (6 Korder Erich, Lehrer, Steinsfeld 737 (7 Brand Werner, Elektromeister, Leutershausen

1 538 (5 Hufnagel Ulrich, Dipl.-Ing. (FH), Bauingenieur, zweiter Bürgermeister, 
Petersaurach, Großhaslach

638 (6 Huffer-Neubert Anette, Heilerziehungspflegerin, Weihenzell, Forst 738 (7 Strobel Gerold, Rettungsassistent, Neuendettelsau

1 539 (5 Scholl Alexander, Rechtsanwalt, Leutershausen 639 (6 Würfel Walter, selbst. Prüftechniker, Steinsfeld 739 (7 Fritz Heiko, Versicherungskaufmann, Wörnitz

1 540 (5 Fischer Manfred, Beamter, Bechhofen 640 (6 Malecha Ingrid, Pharm.-kaufm. Angestellte, Bezirksrätin, Mönchsroth 740 (7 Wolfrum Ivonne, Polizeibeamtin, Dietenhofen

1 541 (5 Dörr Gerhard, selbst. Fernmeldetechniker, Stadtratsmitglied, 
Wolframs-Eschenbach

641 (6 Gastl Markus, Krankenpfleger, Ehingen, Beyerberg 741 (7 Neuhäuser Josef, Bürgermeister a.D., Arberg

1 542 (5 Pfeiffer Hans, Arbeiter, Gemeinderatsmitglied, Dietenhofen 642 (6 Wolfrum Sigrid, Yogalehrerin, Lichtenau 742 (7 Roth Manfred, selbst. Schreinermeister, Neuendettelsau

1 543 (5 Zinnecker Günther, Dipl.-Ing. (FH), Landwirtschaftsrat, 
Gemeinderatsmitglied, Langfurth

643 (6 Blank Christian, Dipl.-Sozialpädagoge (FH), Heilsbronn 743 (7 von Berg-Leiblein Ute, Hotelfachfrau, Schillingsfürst

1 544 (5 Dr. Weinlich Manfred, Zahnarzt, Stadtratsmitglied, Windsbach 644 (6 Bauer Helga, Verkäuferin im Einzelhandel, Leutershausen 744 (7 Molin-Pradel Martin, Auszubildender, Herrieden

1 545 (5 Hechler Harald, Verwaltungsrat, Weidenbach 645 (6 Kleinschrodt Inge, Physiotherapeutin, Sachsen b.Ansbach 745 (7 Brenz Rolf, Hotelfachmann, Wörnitz

1 546 (5 Schneider Markus, selbst. Einzelhandelskaufmann, Stadtratsmitglied, 
Dinkelsbühl

646 (6 Dr. Hübner Michael, Kinder- u. Jugendlichenpsychotherapeut, 
Neuendettelsau

746 (7 Errerd Hans, Schreinermeister, Neuendettelsau

1 547 (5 Schmidt Friedrich, Landwirtschaftsmeister, Rothenburg ob der Tauber, 
Reusch

647 (6 Jäger Monika, Krankenschwester, Petersaurach 747 (7 Walde Florian, Dipl.-Ing. Maschinenbauingenieur, Dietenhofen

1 548 (5 Prager Wolfgang, Dipl.-Verw.wirt (FH), Zolloberamtsrat, 
Stadtratsmitglied, Heilsbronn

648 (6 Mahr Klaus, Beamter, Weidenbach 748 (7 Schmid Erika, Industriekauffrau, Diebach

1 549 (5 Roth-Ubl Martina, Beschäftigte im öffentl. Dienst, Stadtratsmitglied, 
Herrieden

649 (6 Leyh-Redlin Ruthild, Lehrerin, Leutershausen 749 (7 Kehrstephan Reiner, Rektor a.D., Feuchtwangen

1 550 (5 Müller Kurt, Oberstudienrat a.D., Petersaurach, Wicklesgreuth 650 (6 Herzog Wilhelm, Papierverarbeitungstechniker, Bechhofen 750 (7 Korff Renate, selbst. Bürokauffrau, Neuendettelsau

1 551 (5 Lechner Richard, Landwirt, Stadtratsmitglied, Wolframs-Eschenbach 651 (6 Räder Marion, Physiotherapeutin, Feuchtwangen 751 (7 Jacobi Veit, Versicherungskaufmann, Feuchtwangen

1 552 (5 Baumeister Christoph, Industriekaufmann, Langfurth 652 (6 Gläßer Ludwig, Gymnasiallehrer a.D., Sachsen b.Ansbach 752 (7 Brehm Ernst, Beamter, Sachsen b.Ansbach

1 553 (5 Maag Elisabeth, Hauswirtschafterin, Stadtratsmitglied, Ornbau 653 (6 Seßler Karin, Diakoniehelferin, Steinsfeld 753 (7 Waadt Georg, Rentner, Neuendettelsau

1 554 (5 Böse Frank, Betriebsleiter, Gemeinderatsmitglied, Bechhofen 654 (6 Apreza de Bubeck Ana Maria, Hausfrau, Bruckberg 754 (7 Schwarz Karolina, Rentnerin, Dietenhofen

1 555 (5 Hein Fritz, Landwirt, Gemeinderatsmitglied, Flachslanden, Hainklingen 655 (6 Riess Wolfgang, selbst. Fliesenlegermeister, Leutershausen 755 (7 Aulitzky Klaus, selbst. Kfz-Technikermeister, Neuendettelsau

1 556 (5 Lechler Christoph, Bauingenieur, Langfurth 656 (6 Hausner Bettina, Hausfrau, Herrieden 756 (7 Riedel Reiner, Polier, Schillingsfürst

1 557 (5 Münich Christian, Zahnarzt, zweiter Bürgermeister, Leutershausen 657 (6 Schmidt Friedrich, Biolandwirt, Weihenzell 757 (7 Geyer Georg, Rentner, Neuendettelsau

1 558 (5 Bogenreuther Sylvia, Geschäftsführerin, Dietenhofen 658 (6 Redetzki Silke, Oberinspektorin im Notardienst, Feuchtwangen 758 (7 Riedel Roswitha, Friseurin, Schillingsfürst

1 559 (5 Engler Julius, Kachelofenbauermeister, Stadtratsmitglied, Heilsbronn 659 (6 Heidinger Petra, M.A., Dipl.-Verw.wirtin (FH), Beamtin, Windsbach 759 (7 Weber Nadine, Krankenschwester, Neuendettelsau

1 560 (5 Treuheit Susanne, Kauffrau im Einzelhandel, Rothenburg ob der Tauber 660 (6 Möhrlein Werner, Lehrer i.R., Mönchsroth 760 (7 Brehmer Philipp, Student, Mönchsroth

1 561 (5 Fragner Ernst, Elektroinstallateur, Stadtratsmitglied, Leutershausen, 
Eichholz

661 (6 Hetzel Sarah, Studentin, Bruckberg 761 (7 Aulitzky Heike, Kaufmännische Angestellte, Neuendettelsau

1 562 (5 Schnupp Joachim, Dipl.-Ing. (FH), Ingenieur, Neuendettelsau 662 (6 Tomann Heinz, Lehrer, Neusitz 762 (7 Murr Walter, Rentner, Neuendettelsau

1 563 (5 Pfeiffer Rainer, Fachlehrer, Gemeinderatsmitglied, 
Feuerwehrkommandant, Dietenhofen

663 (6 Zschörner Susanne, selbst. Vertriebspartnerin, Weihenzell, Petersdorf 763 (7 Leiblein Stefanie, Köchin, Schillingsfürst

1 564 (5 Schönleben Werner, Dipl.-Ing. (FH), Technischer Fernmeldeober-
amtsrat a.D., zweiter Bürgermeister, Schöffe am Landgericht, Rügland

664 (6 Engelmayer de Vildosola Jutta, Lehrerin a.D., Sachsen b.Ansbach 764 (7 Deschner Uwe, Autohändler, Schillingsfürst

1 565 (5 Scheuerecker Stefanie, Dipl.-Verw.wirtin (FH), Beamtin, Langfurth 665 (6 Leitmann Martin, Beamter, Weidenbach 765 (7 Renner Lisa, Medizinische Fachangestellte, Feuchtwangen

1 566 (5 Lechler Walter, Angestellter, Stadtratsmitglied, Dinkelsbühl 666 (6 Ruks Martin, Angestellter, Neusitz 766 (7 Reichert Erwin, Zimmerermeister, Dietenhofen, Seubersdorf

1 567 (5 Schaudig Uscha, Apothekerin, Stadtratsmitglied, Dinkelsbühl 667 (6 Offinger Karin, Bekleidungstechnikerin, Burk 767 (7 Frück-Pfanz Michaela, Betriebswirtin (IHK), Schillingsfürst

1 568 (5 Stellwag Hans Jürgen, Rechtsassessor, Dietenhofen 668 (6 Pfitzner Karin, Verwaltungsbeamtin, Flachslanden, Lockenmühle 768 (7 Hauenstein Christian, Agrarbetriebswirt, Dietenhofen, Warzfelden

1 569 (5 Rupprecht Klaus, Busfahrer, Stadtratsmitglied, Herrieden 669 (6 Hufnagel Walter, Verwaltungsbeamter, Heilsbronn, Göddeldorf 769 (7 Lingmann Richard, Feuerwehrgerätewart, Neuendettelsau

1 570 (5 Kreitmeier Ägidius, Polizeibeamter a.D., Wolframs-Eschenbach 670 (6 Hübner Utina, Therapeutische Seelsorgerin, Neuendettelsau 770 (7 Herold Erich, Landwirt, Siebener-Obmann, Heilsbronn, Bonnhof
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Wir gratulieren!
28. Februar 2014
Krems Harry, Weinberg,
82 Jahre.

Kneippverein AGIL
Mein Gehirn – besser als jeder Computer
für Grundschulkinder von 8 - 10 Jahren
Der Kneippverein AGIL lädt am Samstag,
den 22.02.2014 von 14.00 - 17.00 Uhr in
die Galerie im Rathaus, Herrieden ein.
Wie sieht mein Gehirn aus?
Welche Aufgaben hat es?
Wie funktioniert mein Gehirn?

Mit kinesiologischen Hilfestellungen, Kneipp-Anwendung und
Fitmacher-Cocktail könnt ihr euer Gehirn = Computer updaten.
Teilnehmergebühr: 5 Euro
(Mitglieder und Geschwisterkinder 4 Euro)
Begrenzte Teilnehmerzahl von 20 Kindern
Info und Anmeldung bei Bianca Wieseler (Gesundheitspädago-
gin SKA), Tel. 09804-93166.

Gerne bleiben und gut leben
in der Region Hesselberg

„Region Hesselberg 2014 bis 2020“ -
Jetzt geht es weiter!
Die Region Hesselberg lädt herzlich

alle Interessenten zu den nächsten Workshops im Rahmen der
Aufstellung des Regionalen Entwicklungskonzeptes der Region
Hesselberg für die Jahre 2014 - 2020 ein.
Das Regionale Entwicklungskonzept (REK) ist der „Fahrplan“ der
Region Hesselberg für die wesentliche Entwicklung der nächsten
Jahre. Es bildet die Voraussetzung für die Region Hesselberg, sich
für Fördermittel aus dem EU-Programm LEADER zu bewerben.
Gestartet ist die Region Hesselberg bei der Auftaktveranstaltung
am 24.09.2013 im EBZ Hesselberg mit mehr als 150 Teilnehmer.
Im Februar und März folgt die zweite Workshopreihe für Bür-
ger/innen und Akteure, um die eingebrachten Themen und Ide-
en weiter auszuarbeiten.
Jeder Workshop beinhaltet andere Ideen und Themen der Auf-
taktveranstaltung. Ergebnisse aus der ersten Workshopreihe vom
Dezember 2013 sind zu finden unter
gerne bleiben & gut leben, www.region-hesselberg.de
Interessierte können gerne an allen oder an einzelnen Work-
shops teilnehmen.

Altersjubilare

AGIL-Nachrichten

Region Hesselberg

Folgende Termine finden statt:
Dienstag, 25. Februar, 19.00 - 21.00 Uhr
Ort: Sportheim SV Pfeil, Meierndorfer Str. 4, 91596 Burk
• regionale Wirtschaft: Wertschöpfungsketten im Nicht-Nah-
rungsmittelsektor und Fachkräftegewinnung

• Tourismus-Zusammenarbeit, Paketangebote & Vermarktungs-
wege

• Grundversorgung, Infrastruktur & Mobilität: Neue Mobilitäts-
konzepte und Bahnreaktivierung

Dienstag, 11. März, 19.00 - 21.00 Uhr
Ort: Johann-Anton-von-Zehmen-Grundschule, Im Mooshof 3,
91589 Aurach
• Landwirtschaft/Fischerei/Forstwirtschaft: Angebotspalette re-
gionaler Produkte, blühende Landschaften

• Klima/Energie/Umwelt: Zentrum für nachhaltige Mobilität
• Natur und Landschaft: Hesselberg in Wert setzen

Mittwoch, 19. März, 19.00 - 21.00 Uhr
Ort: Grund- und Hauptschule Bechhofen, 2. Stock, Medienraum,
Pestalozzistr. 24,, 91572 Bechhofen
• Lebensqualität bis ins hohe Alter: Sport, Work-Life-Balance,
Netzwerk Gesundheitsprävention

• Senioren/Familie/Singles: Bedarfsgerechte Kinderbetreuung

Weitere Informationen finden Sie
unter www.region-hesselberg.de

FFW Aurach
Freitag, 21. Februar 2014, Stammtisch, 20.00 Uhr.

FFW Weinberg
Freitag, 21. Februar 2014, Stammtisch um 18.30 Uhr.
Ab 19.00 Uhr „Fasnacht in Franken“ auf Großbildleinwand.

FFW Windshofen
Freitag, 21. Februar 2014, 19.30 Uhr, Schulung, gesamte Wehr.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Peter und Paul, Aurach

Pfarrgasse 8,
91589 Aurach,
Tel. 09804/92110, Fax 09804/92111
E-Mail: info@pfarrgemeinde-aurach.de
www.pfarrgemeinde-aurach.de

9. Woche vom 22. Februar 2014 bis 2. März 2014
Samstag, 22. Februar 2014 – Kathedra Petri
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr VAM + Eltern Stühler [210]

Ged. + Hedwig Engelhardt [70]
Sonntag, 23. Februar 2014 – 7. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr hl. Amt + Anna u. Franz Hasselmeier [222]

Ged. + Xaver Schock [127]

Kirchliche Nachrichten

Feuerwehren
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Mittwoch, 26. Februar 2014
8.30 Uhr hl. Messe zu Ehren Maria, Heil der Kranken [124]
Donnerstag, 27. Februar 2014
18.30 Uhr hl. Amt + Roman Franiel [54]
Freitag, 28. Februar 2014
16.00 Uhr Ministranten-Fasching im Pfarrsaal
Samstag, 1. März 2014 – Mariensamstag
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr VAM + Hans u. Maria Ludwig u. Schwager Albin

Ged. + Adalbert Winter, Schw. Eltern Reif u.
Großeltern Allabar [220]

Sonntag, 2. März 2014 – 8. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Ged. + Josef u. Margarete Scharvogel u. Angeh. [73]

Kath. Pfarrgemeinde
Maria Sieben Schmerzen, Weinberg
Kontakt Pfarramt wie Aurach

9. Woche
vom 23. Februar bis 2. März 2014
Sonntag, 23. Februar 2014
– 7. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr Pfarrgottesdienst
Ged. + Franz Hiemer [49]
Ged. + Josef u. Kreszentia Ilg [56]
11.15 Uhr Taufe: Leni-Marie Frühwirth

Dienstag, 25. Februar 2014 – hl. Walburga
18.30 Uhr hl. Amt + Johann Raab [16]

Ged. + Mathilde Hillermeier u. Wally Winter [61]
Sonntag, 2. März 2014 – 8. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr hl. Amt + Thomas Wittig [102]

Ged. + Eltern Karl u. Gertrud Spreiter [37]

GEMEINSAME PFARRNACHRICHTEN

Pfarrgemeinderatswahlen 2014 Aurach und Weinberg
Bei der Auszählung der Stimmen zum Pfarrgemeinderat wurde
ein erfreuliches Ergebnis erzielt. Die Wahlbeteiligung lag in
Aurach bei 52 % und in Weinberg bei 49,3 %. Die Listen mit der
Bekanntgabe der Wahl-Ergebnisse hängen in den jeweiligen
Schaukästen aus.

Kirchliche Verbände
KAB-Ortsverband Weinberg
Der christliche Sozialverband
für Arbeitnehmer/innen und Angestellte!
Jahreshauptversammlung 2014: Unsere Jahreshauptversamm-
lung findet am Sonntag, den 23. Februar im Pfarrhaus Weinberg
statt. Beginn ist um 19.00 Uhr.
Tagesordnung: 1. Eröffnung, Begrüßung, 2. Geistliches Wort,
3. Gedenken der verstorbenen Mitglieder, 4. Bericht des
1. Vorsitzenden, 5. Bericht des Schriftführers, 6. Bericht des Kas-
siers, 7. Bericht des Kassenprüfers, 8. Entlastung der Vorstand-
schaft, 9. Neuwahlen der Vorstandschaft, 10. Wahl des Kassen-
prüfers, 11. Jahresplanung 2014, 12. Wünsche, Anträge, Sonstiges.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Weitere Termine im März:
14. März 2014 Arbeitnehmerkreuzweg in Heilsbronn
25. März 2014 Bildungsvortrag im Pfarrheim

Krankenbesuchsdienst – Pfarreien Aurach und Weinberg
Gruppe 3 in Ansbach

Katholischer Deutscher Frauenbund –
Zweigverein Aurach/Weinberg

Weltgebetstag der Frauen
Am Fr., 7. März 2014 findet in der Pfarrkirche
Aurach eine Andacht anlässlich des „Weltgebets-

tags der Frauen“ statt. Die genaue Uhrzeit ist den folgenden Mit-
teilungsblättern zu entnehmen. Die Gottesdienstordnung wurde
in diesem Jahr unter dem Thema „Wasserströme in der Wüste“,
von Christinnen in Ägypten erarbeitet. Frauen aller Konfessionen
sind herzlich eingeladen in die Kirche und im Anschluss zum Bei-
sammensein im Pfarrsaal Aurach zu kommen. Auf zahlreiche
Teilnahme freut sich die Vorstandschaft!

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Weißenkirchberg mit Aurach

Sonntag, 23. Februar 2014
8.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeinde-
treff Aurach
9.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus Wei-
ßenkirchberg mit Prädikant Wostratzky

Sonntag, 2. März 2014
9.30 Uhr Gottesdienst in Weißenkirchberg mit Pfrin. Walz

Evang.-Luth. Pfarramt Dombühl,
Kirchengemeinde Kloster Sulz
Sonntag, 23. Februar 2014
10.15 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus in Kloster Sulz mit

Pfr. Silkenat
10.00 Uhr Kindergottesdienst
11.00 Uhr bis 15.00 Uhr Basar des Kindergartens in der Mehr-

zweckhalle in Dombühl mit Mittagstisch sowie Kaffee
und Kuchen

Mittwoch, 26. Februar 2014
17.00 Uhr Konfi-Unterricht für Dombühl/Kloster Sulz
18.30 Uhr Konfi-Unterricht für Breitenau/Dorfgütingen
Donnerstag, 27. Februar 2014
19.30 Uhr Posaunenchor
20.30 Uhr Kirchenchor
Sonntag, 02. März 2014
9.00 Uhr Gottesdienst in Kloster Sulz mit Pfr. Lindner

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Evang.-Luth. Kirche Feuchtwangen
Freitag, 21. Februar 2014
Haus am Kirchplatz: 19.30 Uhr Blaues Kreuz
Samstag, 22. Februar 2014
Gasthaus Schöllmann:
15.00 Uhr Mitgliederversammlung des Evang.
Gemeindevereins

ehemaliges Krankenhaus:
18.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 23. Februar 2014, Stiftskirche:
10.00 Uhr Konfirmanden-Vorstellungsgottesdienst Sprengel II

und IV, Kindergottesdienst
Haus am Kirchplatz:
9.30 Uhr bis 11.45 Uhr Gemeindebücherei geöffnet

Montag, 24. Februar 2014, Gemeindehaus:
14.00 Uhr „Oase“ mit Betreuungsangebot
Gemeindehaus Dentlein:
17.30 Uhr Volkstanzkreis
Haus am Kirchplatz:
18.00 Uhr Selbsthilfegruppe „Pusteblume“

für seelische Gesundheit

Mitteilungen 9Nummer 8
Freitag, 21. Februar 2014



Dienstag, 25. Februar 2014, Haus am Kirchplatz:
9.30 Uhr „Café Lichtblick“
Gemeindehaus Vorderbreitenthann:
14.00 Uhr Seniorenkreis Vorderbreitenthann
Feuchtwangen Mitte:
19.30 Uhr „f.i.t.-Projekt“

Mittwoch, 26. Februar 2014, Altenheim:
9.30 Uhr Gottesdienst
ASB-Heim:
11.00 Uhr Gottesdienst
Dekanat:
19.00 Uhr Offener Bibelkreis „Impulse“

Donnerstag, 27. Februar 2014, Gemeindehaus:
14.00 Uhr „Oase“ mit Betreuungsangebot
Haus am Kirchplatz:
19.00 Uhr Vorbereitung Weltgebetstag der Frauen
Sängermuseum:
19.30 Uhr EBW: „Bach und Luther“; Dr. Andrea Bomba, Frank-

furt - Intendant der Bachwoche Ansbach; in Zusam-
menarbeit mit dem Sängermuseum

Haus am Kirchplatz:
20.00 Uhr Gesprächskreis „Autismus“

Johann-Anton-von-Zehmen-Grundschule
Aurach
Informationsabend zum Schuleintritt am 26. Februar 2014 um
20.00 Uhr im Mehrzweckraum der Johann-Anton-von-
Zehmen-Grundschule in Aurach

Liebe zukünftige Erstklasseltern (Herbst 2014),
wir laden Sie herzlich zu einem Informationsabend im Auracher
Schulhaus ein. Wir werden über die rechtlichen Grundlagen der
Schulanmeldung und den Ablauf der Schuleinschreibung am
2. April 2014 informieren. Weiter erfahren Sie, welche Voraus-
setzungen den schulischen Start Ihres Kindes erleichtern.
Natürlich haben Sie auch die Möglichkeit, die Fragen, die Ihnen
am Herzen liegen, an unsere erfahrenen Erstklasslehrer zu stellen.
Auf den ersten Kontakt mit Ihnen freuen sich die Grundschul-
lehrer/innen.
gez. Eva Görmer, Rektorin

Staatliche Realschule Feuchtwangen
Informationsveranstaltung für Eltern und Kinder
zum Übertritt in die 5. Klasse der Realschule
am Mittwoch, 26. Februar 2014
ab 18.30 Uhr: Empfang der Kinder durch die Tutoren und Eintei-
lung der Kinder in Gruppen, Tutoren begleiten die Kinder zu den
verschiedenen Stationen. Hier werden den Kindern Einblicke in
die verschiedenen Themenkreise der Realschule vermittelt.
18.45 Uhr Begrüßung der Eltern durch den Schulleiter
19.00 Uhr Vortrag zum „Übertritt an die Realschule und die Aus-

bildungsrichtungen an der Realschule“ durch die
Schulleitung und die Beratungslehrkraft

ca. 20.00 Uhr: Ende der Informationsveranstaltung

Eingeladen sind vor allem Schülerinnen und Schüler der 4./5.
Jahrgangsstufe der Grund- und Mittelschule und deren Eltern.

Schule
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Hänsel und Gretel oder was sonst im Wald des Nachts
noch los ist

Einladung der Musikschule Aurach
Mit Gitarren, Klavier und Flötenklang tauchen wir ein in die
nächtliche Stimmung dieser Jahreszeit im späten Winter ...
und mischen dem Märchen etwas unheimliches, flüsterndes,
tierisches, zauberhaftes und einen Schuss Romantik bei ...
Leitung: Christa Reller

Geeignet für alle Altersstufen ab 5 Jahre
Termin: Samstag, 22. Februar 2014, 15.00 Uhr
Ort: Evang. Gemeindetreff Aurach, Ansbacher Straße
Eintritt: Kinder 2 Euro; Erwachsene 3 Euro
Wir bitten um telefonische Anmeldung bei Frau Christa Reller,
Mobil: 0162 8575933

„Tag der offenen Tür“
an der Grund- und Mittelschule Herrieden
Steinweg 8, 91567 Herrieden, Tel. 09825/927145-0

Am Freitag, dem 28. Februar 2014, findet von 14.00 bis 17.00 Uhr
an der Grund- und Mittelschule Herrieden ein „Tag der offenen
Tür“ statt. An diesem Nachmittag besteht die Möglichkeit unse-
ren Neubau und unsere renovierte Schule zu besichtigen. Die Be-
völkerung ist dazu herzlich eingeladen. I. Fröba, Rektorin

Gartenbau- und Heimatpflegeverein Aurach
Herzliche Einladung zum Übungsabend am Donnerstag, den
27. Februar 2014. Wir treffen uns ab 19.30 Uhr im Gasthaus „Zur
Sonne“. Auch Nichttänzer sind stets willkommen.

Gesangverein Aurach
Am 24.02.2014 treffen wir uns um 19.30 Uhr zur „maskierten
Singstunde“ bei der Kassi. Für musikalische Unterhaltung sorgt
unser Sangesbruder Albert. Am Rosenmontag, den 03.03.2014
ist keine Probe. Die nächste Singstunde ist am 10.02.2014 um
19.30 Uhr in der Schule.

Vereine und Verbände

Faschingsball
Zu unserem gemeinsamen Faschingsball
am Samstag, den 22.02.2014, Beginn um
20.00 Uhr, wünschen die Schützengesellschaft

Aurach und der Gesangverein Aurach allen ihren
Gästen gute Unterhaltung und närrische Stunden.
Der Ball steht unter dem Motto „Manege frei“. Für
die musikalische Unterhaltung sorgt „Tequila“ (Mayer
Helmut). Ebenfalls werden mit Shows und Anekdo-
ten aus dem täglichen Leben wieder zahlreiche
Highlights geboten. Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt.

Karten sind noch an der Abendkasse
erhältlich.

Schützengesellschaft Aurach



Zukunfts-Bündnis Gemeinde Aurach
(ZBG Aurach)
Unsere Kandidatinnen und Kandidaten stellen sich vor am:
• Sonntag, 23.02.2014, 19.00 Uhr
Hilsbach - Gemeinschaftshaus

• Freitag, 28.02.2014, 20.00 Uhr
Eyerlohe - bei Familie Schuster

• Mittwoch, 05.03.2014, 19.30 Uhr
Dietenbronn - Häusla

• Donnerstag, 06.03.2014, 20.00 Uhr
Aurach - Sonderbar

• Sonntag, 09.03.2014, 19.00 Uhr
Aurach - Kassi

• Mittwoch, 12.03.2014, 19.30 Uhr
Windshofen - Bürgerhaus

• Donnerstag, 13.03.2014, 19.30 Uhr
Weinberg - Sportheim

Zu unseren Wahl- und Aufklärungsversammlungen sind alle Bür-
gerinnen und Bürger recht herzlich eingeladen. Wir freuen uns
auf einen zahlreichen Besuch. Unser Motto: „Mit uns die Zu-
kunft der Gemeinde gestalten – Miteinander sind wir stark“.
Ihre Kandidatinnen und Kandidaten des ZBG Aurach auf Wahl-
vorschlag Nr. 5.

Unabhängige Bürger Weinberg – UBW
Wahlveranstaltungen der UBW
Zur Vorstellung ihrer Kandidatinnen und Kandidaten laden die
Unabhängigen Bürger Weinberg alle Bürgerinnen und Bürger zu
folgenden Wahlveranstaltungen herzlich ein.
• Windshofen, FFW-Gerätehaus
Mittwoch, 26.02.14 um 19.00 Uhr

• Hilsbach, Gemeinschaftshaus
Donnerstag, 27.02.14 um 19.00 Uhr

• Dietenbronn, Haisla
Freitag, 28.02.14 um 19.00 Uhr

Lernen Sie bei einer unserer Wahlinformations-Veranstaltungen
unsere Bewerberinnen und Bewerber persönlich kennen. Wir
stehen für Kompetenz & Verlässlichkeit für die Gemeinde Aurach.
Für die Unabhängigen Bürger Weinberg
Hillermeier Thomas

CSU Aurach-Weinberg
Der CSU-Kreisverband Ansbach-Land veranstaltet am Don-
nerstag, 27. Februar 2014, um 19.30 Uhr in der Schulturnhalle in
Weinberg ein Gesprächsforum „Jugend, Frauen und Späteinstei-
ger - Engagement von heute für die Rettungsarbeit von morgen“.
Mit den Funktionsträgern Carola Güntner-Hoppe, Walter Schwab,
Peter Wittmann und Johannes Stegmann werden im gemeinsa-
men Gespräch die Aspekte der Nachwuchs- und Frauenarbeit
diskutiert. Die Einladung ergeht an die Kommandanten der Frei-
willigen Feuerwehren, an das Bayerische Rote Kreuz und an den
Malteser-Hilfsdienst im Landkreis Ansbach.
Jan Helmer, CSU-Kreisvorsitzender

Die CSU-Frauen-Union und die CSU-SENIOREN-UNION laden
zu einem Seniorenbegegnungsnachmittag in das Gasthaus
KRONE in Leutershausen ein. Termin: 27. 02.2014 um 14.00 Uhr.
Hauptredner ist Herr Landrat Dr. Jürgen Ludwig.
Es ergeht herzliche Einladung.
Über einen zahlreichen Besuch freuen sich Erwin Seitz (SEN.-Kreis-
vorsitzender) und Carola Güntner-Hoppe (FU-Kreisvorsitzende).

SSV Aurach
Kinderturnen – Fasching
AmMontag, den 24. Februar ab 16.00 Uhr darf JEDER verkleidet
zum Turnen kommen. Kathrin Müller

SV 67 Weinberg
Abteilung Fußball
Am Samstag, den 22.02.2014 veranstaltet die Jugendabteilung
des SVW ihr E-Jgd.-Hallenturnier mit 8 Mannschaften und am
Sonntag, den 23.02.2014 das F-Jgd.-Turnier ebenfalls mit
8 Mannschaften. Beide Veranstaltungen beginnen um 13.00 Uhr
in der Schulturnhalle in Weinberg. Wie immer ist für Essen u. Trin-
ken gesorgt.
Auf Unterstützung freuen sich „DIE KIDS“.

Juniorinnenfußball
Sonntag, 23.02.2014 ab 11.00 Uhr Bayerische Hallenmeister-
schaften U15-Juniorinnen, Realschulhalle in Herrieden, Ende
ca. 16.30 Uhr.

Frauenfußball
Sonntag, 23.02.2014, 14.00 Uhr
SC Sand - SV 67 Weinberg (1. Punktespiel)
Sonntag, 02.03.2014, 14.00 Uhr
SV 67 Weinberg - FC Bayern München II (2. Punktespiel)

Tennisabteilung
Bitte geänderten Termin beachten!
Am Freitag, den 07. März 2014 findet um 20.00 Uhr im Sport-
heim Weinberg die alljährliche ordentliche Mitgliederversamm-
lung der Tennisabteilung des SV 67 Weinberg e. V. statt.
Dazu laden wir alle Mitglieder herzlich ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung der Mitglieder, 2. Verlesen des Pro-
tokolls 2012, 3. Kassenbericht, 4. Bericht der Abteilungsleitung,
5. Entlastung Abteilungsleitung, 6. Neuwahlen, 7. Jahresplanung,
8. Wünsche, Anträge, Sonstiges gez. Abteilungsleitung Tennis

Kinder- und Jugendförderverein Weinberg
Nachträgliche Generalversammlung für 2013
Am Mittwoch, den 26.02.2014 findet unsere Generalversamm-
lung nachträglich für das Jahr 2013 statt. Gaststätte Wendhack in
Bortenberg - Beginn: 19.30 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung, 2. Bericht des 1. Vorstandes, 3. Bericht des 2. Vor-
standes, 4. Bericht des Kassiers, 5. Bericht der Kassenprüfer,
6. Entlastung des Kassiers, 7. Entlastung der Vorstandschaft,
8. Rückblick Herbstbasar 2013, 9. Ferienprogramm 2014, 10. Ver-
wendung Erlöse, 11. Wünsche und Anträge
Wir freuen uns darauf, viele Vereinsmitglieder und auch interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger begrüßen zu dürfen.
gez. Vorstandschaft
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der SG Aurach
und des SSV Aurach

Am Samstag, den 01.03.2014 ab 14.30 Uhr (Einlass
ab 14.00 Uhr) findet im Schützenheim wieder der ge-
meinsame Kinderfasching der Jugendabteilungen der
Schützengesellschaft Aurach und des SSV Aurach statt.
Zu dieser Veranstaltung sind alle Kinder von 0 bis
99 Jahren recht herzlich eingeladen.
Es erwartet euch ein kurzweiliger Nachmittag mit viel
Spiel und Spaß. Für die Bewirtung sorgen die beiden
Vereine in gewohnt guter Weise.

Auf euer Kommen freuen sich
die Jugendabteilungen der
Schützengesellschaft Aurach und des SSVAurach.



VdK-Ortsverband Aurach-Weinberg
Außenstelle für Beratungen
in Feuchtwangen in neuen Räumen
Am 31. Januar 2014 wurde in barrierefrei
zugänglichen Räumen des Krankenhauses

Feuchtwangen die neue Beratungsstelle des VdK-Kreisverbandes
Ansbach eröffnet.
Seitdem findet der Außensprechtag im Krankenhaus in Feucht-
wangen, 4. Stock, statt.

Neue Adresse:
ANregiomed (Krankenhaus)
Ringstraße 96, 91555 Feuchtwangen

Beratungsstunden ohne Terminvereinbarung:
Dienstag von 13.30 - 16.00 Uhr
Tel. 0981/977864-0

BR-Zuschauer und -Hörer gesucht
Sie sind 30 – 65 Jahre alt, leben im Landkreis Ansbach und ken-
nen Nachrichten- und Informationssendungen der TV- oder
Hörfunk-Sender des Bayerischen Rundfunks (BR) oder nutzen
das BR-Online-Angebot? Dann können Sie mitmachen beim
BR-Publikumsgespräch am 27.2.2014 in Gerolfingen/Hessel-
berg. Wir bieten anregende Gespräche mit RedakteurInnen,
Imbiss und Aufwandsentschädigung.

Interessentenmelden sich bitte bei Elisabeth Schnurrer, Akquise,
Augsburg, Tel. 0821/36448 oder 01 51/15 684 685, schnurrer-ri-
sponda@t-online.de.

Sonstiges

Naturschutz ohne Grenzen 

Sabine Günther
Telefon + 49 (0) 7732/92 72 - 17
sabine.guenther@euronatur.org
www.euronatur.org

Seit über 25 Jahren verbinden wir
europaweit Menschen und Natur 
über Ländergrenzen hinweg.
Gerne informieren wir Sie über
unsere Projekte.


